
Schulhausordnung Bernstrasse 
 
 
 
 
Öffnungszeiten 

Morgens: 
07.15 – 12.10 Uhr 
 
Nachmittags: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
13.40 – 16.30 Uhr 
 

 
Pausenordnung 
 Die Kinder verbringen die grosse Pause am Morgen draussen. 
 Die kleinen Pausen regeln die Lehrkräfte individuell.  
 Im Gang muss es ruhig sein. 

 Pausenplatz: Die Kinder bleiben während der Pause auf dem Schulhausareal.  

 Der Sportplatz darf auch in der unterrichtsfreien Zeit benutzt werden.  
 Eigene Fahrzeuge dürfen in der Pause nicht benutzt werden. 
 Pausenspiele: Die Fünftklässler geben die Spiele in Eigenverantwortung heraus. Diese dürfen 

an den zugeteilten Orten gespielt werden. (s. Plan Spielgarage). Jedes Kind ist für das 
ausgeliehene Material verantwortlich.  

 Der Pausenplatz wird regelmässig von einer Klasse gesäubert. 
 

 
Pausenaufsicht 
 Die Lehrkräfte sind für die Pausenaufsicht verantwortlich.  
 Einmal pro Woche übernehmen Kinder der 6. Klasse als Pausenchiefs die Aufsicht. (siehe 

Pausenchiefkonzept) 
 
 

Schnee 
 Schneeballschlachten finden nur auf dem Rasenplatz statt.  

 Es dürfen keine Schneebälle gegen das Schulhaus geworfen werden. 
 
 
Umgangsformen 

 Wir begegnen einander mit Rücksicht und Höflichkeit. 
 Konflikte lösen wir gewaltfrei. 
 
 
Ordnung und Sorgfalt 
 Werden allgemeine Materialien beschädigt oder verloren, muss angemessen Ersatz geleistet 

werden. 

 Finken und Kleider werden ordentlich auf der Ablage platziert oder aufgehängt. 
 Abfall wird ordnungsgemäss entsorgt. 
 Die Fundgegenstandkiste wird halbjährlich geleert. 
 
 

Schulweg 
 Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich der Eltern.  

 Unterführung: Es wird grundsätzlich langsam durch die Unterführung gefahren. Es darf keine 
Kollisionen geben. 

 
 
Velos 
 Den Fünft- und Sechstklässlern ist es erlaubt, mit den Velos zur Schule zu kommen.  

 Eltern von jüngeren Kindern können in Ausnahmefällen bei der Standortleitung schriftlich eine 
Bewilligung beantragen. 

 Für Beschädigungen der Velos müssen die fehlbaren Kinder aufkommen.  
 Der Verantwortungsbereich liegt bei den Eltern. 
 
Scooter 



 Die Scooter werden bei den Scooterstangen im Velounterstand abgestellt. 

 

 
Skates und Heelys 
 Diese werden vor dem Schulhaus ausgezogen. 
 
 
Finken 

 Die Schulräume werden nur in den Finken betreten.  
 Ausnahme: Werkraum 
 
 
Spezialräume 
 Diese werden nur für den Unterricht gebraucht.  

 Die Schüler dürfen sich nur mit Erlaubnis der Lehrkraft in ihnen aufhalten.  
 Das Spielen im Kellergeschoss ist nicht erlaubt. 
 
 

Handys und elektronische Geräte 
 Die Nutzung von elektronischen Geräten (Handys, Kameras, MP3-Player, iPod, ...) ist auf dem 

Schulhausareal verboten.  

 Bei speziellen Unterrichtssituationen, Exkursionen, Schulveranstaltungen und Schulverlegungen 
gelten die Anweisungen der Lehrpersonen.  

 Um Missbrauch vorzubeugen, empfiehlt es sich, das Handy und andere elektronische Geräte 
zuhause zu lassen. 

 
 
Waffen 

 Waffen, Spielzeugwaffen und gefährliche Gegenstände gehören nicht in die Schule und werden 
gegebenenfalls eingezogen. 

 
 
Verhalten im Brandfall 
 Die Kinder werden in die Turnhalle Sonnenfeld geführt, wo auch die Eltern informiert werden. 

 Das korrekte Verhalten wird regelmässig trainiert   


